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Im 40. Band dieser Zeitschrift findet sich ein lobenswerter Artikel, in welchem die wichtige Rolle 
von kurzen faunistischen, zoogeographischen und ähnlichen Mitteilungen in der Fachpresse (= 
„Veröffentlichung an geeigneter Stelle ...‘“) dargestellt wird (VAN DER HEYDEN, 2009a). Der glei- 
che Autor bringt im gleichen Heft der Zeitschrift gleich noch ein Beispiel an (VAN DER HEYDEN, 
2009b) und zwar über die Ver- und Ausbreitung von Danaus-Arten auf atlantischen Inseln. 


Das möchte ich aufgreifen und in der angesprochenen Weise reagieren, in dem ich meine Beob- 
achtungsnotizen der beiden Danaus-Arten von den Kanarischen Inseln hiermit mitteile, obwohl 
diese schon von 1996 stammen. Damals hielt ich eine Veröffentlichung für unbedeutsam. Wir 
besuchten vom 20.X. bis zum 3.XI. die Inseln Lanzarote (20.-24.X.), Fuerteventura (25.-28.X.) 
und Gran Canaria (29.X.-3.XI.). Aus meinen Notizen gehen folgende Informationen hervor: 
Lanzarote, Jamos de Agua Danaus plexippus (LINNAEUS, 1758) beim Blütenbesuch, 23.X.1996. 
Lanzarote, Puerto del Carmen, 24.X., gegen 13.00 Uhr, Anlagen an einem Strandcafe, 1 Danaus 
chrysippus (LINNAEUS, 1758). 

Gran Canaria, Playa de Ingles, Campo de Golf, 29.X., ca. 15.30 Uhr, 1 D. plexippus (L.). 

Gran Canaria, Strand von Maspalomas 1.XI., gegen 15.00 Uhr, Hotelgarten, 1 D. plexippus (L.). 
Gran Canaria, Jardin Dorado, 2.XI., gegen 15.00 Uhr, 1 D. plexippus (L.). 


Danaus chrysippus (L.) wird von VAN DER HEYDEN (2009b), der sich auf IZQUIERDO et al. (2004) 
bezieht, nicht für Lanzarote gemeldet. Damit dürfte unsere Beobachtung vom 24.X.1996 die 
Erstmeldung für Lanzarote darstellen. Vielleicht werden aber noch Leser angeregt, in ihren No- 
tizen nachzusehen, ob nicht doch noch frühere Beobachtungen erfolgt sind. 


Danaus plexippus (L.) ist auf den atlantischen Inseln weit verbreitet, so ist jetzt die Aussage. VAN 
DER HEYDEN zitiert noch WIEMERS (1995), der die Art für Lanzarote damals noch nicht nennt. 
Insofern ist auch die oben genannte Beobachtung der Art von Lanzarote mindestens bemerkens- 
wert, wenn nicht auch als Erstmeldung zu werten. 


Ich glaube, diese beiden Meldungen zeigen, wie wichtig es ist, auch unkommentierte Beobach- 
tungen zu veröffentlichen. Man sollte VAN DER HEYDEN dankbar sein, auf die Notwendigkeit von 
Beobachtungen kleinerer Notizen hinzuweisen. Da Problem ist aber, wo und in welcher Zeit- 
schrift sollten solche Notizen erscheinen. Veröffentlicht man in der lokalen Fachpresse, gehen 
diese Informationen u. U. einem größeren Leserkreis verloren, weil die lokale Fachpresse eben 
nicht so eine große Verbreitung besitzt. Entscheidet man sich für eine überregionale Fachzeit- 
schrift, so sollte der Bezug zur Ausrichtung der Zeitschrift gegeben sein. Im Falle der Danaus- 
Arten ist der Bezug zu den Wanderfaltern gegeben. Folglich ist der Beitrag in der ATALANTA 
auch richtig angesiedelt. Die themenorientierten Fachzeitschriften sollten es sich zu eigen ma- 
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chen, solche themenorientierte Artikel aus anderen Zeitschriften in einem Zitate- oder Referate- 
teil ihrer Zeitschrift zu erfassen. Die bestehende Informationsflut fordert geradezu die Selektion 
heraus, will man nicht in einen Zustand der Ignoranz anderer Literaturquellen verfallen. Es ist 
ja schon längere Zeit zu bemerken, daß ältere Literatur (gerade auch von jüngeren Autoren) 
überhaupt nicht mehr oder nur äußerst lückenhaft herangezogen wird. Suchmaschinen ersetzen 
immer mehr die Individualrecherchen, nur reichen die Suchmaschinen oft nicht weit genug zu- 
rück und unsere Vorderen haben auch schon gute Arbeit geleistet! 


Dem Aufruf vAn DER HEYDEns (2009a) folgend, sollen kurz die wenigen restlichen Beobach- 
tungsnotizen der Kanarenreise von 1996 aufgeführt werden. 

Tagfalter: Auffällig häufig war im gesamten Zeitraum der Distelfalter Vanessa cardui (LINNA- 
Eus, 1758), er wurde fast täglich - meist in größerer Anzahl - und oft mit Wanderverhalten auf 
allen drei Inseln festgestellt (Lanzarote: Timanfaya, Yaiza, Uga, La Geria, Puerto del Carmen; 
Fuerteventura: Corralejo, La Ampuyenta, Betanuria, Llanos, Playa de Medano; Gran Canaria: 
Playa de Ingles - Campo de Golf, Valsequillo, El Rincon). Vanessa atalanta (LiNNAEUuSs, 1758): 
Fuertoventura: La Ampuyenta; Gran Canaria: Valsequillo; mit hoher Sicherheit Vanessa vulcania 
(GODART, 1819): Lanzarote: Puerto del Carmen; Gran Canaria: Teror. Catopsilia florella (FABRI- 
cus, 1775): Lanzarote: Haria, Fuerteventura: Corralejo; Gran Canaria: Campo de Golf. Pieris 
rapae (LINNAEUS, 1758): Fuerteventura: Carralejo, Playa de Medano; Gran Canaria: Valsequillo, 
El Rincon. Gonepteryx cleobule HÜBNEr, 1825: Fuerteventura: Corralejo. Pontia edusa (FABRICIUS, 
1777): Fuerteventura: Playa de Medano. Lycaena phlaeas (LiNNAEUSs, 1761): Fuerteventura: Tefia; 
Gran Canaria: El Rincon. Zizeeria knysna (TRIMEN, 1862): Fuerteventura: Corralejo. 


Nachtfalter: Agrius convolvuli (LiNNAEUs, 1758): 30.X.1996, Mitternacht am Licht: Playa de In- 
gles - Campo de Golf. Hyles livornia (Esper, 1779): 3.X1.1996, früh an Palme sitzend: Playa de 
Ingles - Campo de Golf. Utetheisa pulchella (LinnAEUs, 1758): Lanzarote: Jamos de Agua; Fuer- 
teventura: Corralejo, Playa de Medano. 


Literatur 


IZQUIERDO, I., MARTIN, J. L., ZURITA, N. & M. ARECHAVALETA (2004): Lista de especies silvestres 
de Canarias (hongos, plantas y annimales terrestres) 2004. - Consejeria de Medio Ambiente 
y Ordenación Territorial, Gobierno de Canarias, La Laguna. 

VAN DER HEYDEN, T. (2009a): Ein Plädoyer für entomologische Beobachtungen im Freiland und 
deren Veröffentlichung an geeigneter Stelle. - Atalanta 40: 409-410, Würzburg. 

VAN DER HEYDEN, T. (2009b): Bemerkungen zur Ausbreitung und Verbreitung von Danaus-Ar- 
ten auf den atlantischen Archipelen der Azoren, der Kanaren und von Madeira. - Atalanta 
40: 403-405, Würzburg. 

WIEMERS, M. (1995): The butterflies of the Canary Islands. A survey on their distribution, bio- 
logy and ecology (Lepidoptera: Papilionoidea and Hesperioidea) (second part). - Linneana 


Anschrift des Verfassers 
RoLF REINHARDT 
Burgstädter Str. 80a, D-09648 Mittweida 
e-mail 


192 


